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Berlin, 28.03.2008 
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Antwort der Bundesregierung zur Kleinen Anfrage der Abgeordneten Kai Geh-
ring, Krista Sager weiterer Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN mit dem Titel „Optionale Verlängerung des Zivildienstes“, Bundes-
tagsdrucksache 16/8550 
Ihr Schreiben vom 27.03.2008 
 
 

Sehr geehrter Herr Parlamentarischer Staatssekretär,   
 
mit Schreiben vom 11.03.2008 leiteten Sie meiner Fraktion die Antwort auf die o.g. 
Kleine Anfrage zu. Darin teilen Sie mit, dass die Beantwortung der gestellten Fragen 
erst nach Abschluss der Ressortabstimmung und dem Kabinettbeschluss zum Regie-
rungsentwurf möglich sei. Diese Aussage überzeugt nicht:  
Zum Einen existiert bereits ein Referentenentwurf Ihres Hauses, der den Verbänden 
vorliegt und der zudem Gegenstand von Äußerungen der Bundesministerin für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend war (vgl. etwa www.zentralstelle-kdv.de/pdf/drittes-
zdgaendg.pdf;www.welt.de/welt_print/article1729125/Zivildienst_soll_Lerndienst_wer
den.html). Insofern bestünde bereits die Möglichkeit, sich zum Inhalt des Entwurfs zu 
verhalten und entsprechende Fragen der Kleinen Anfrage zu beantworten.  
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An den Parlamentarischen Staatssekretär 
bei der Bundesministerin für  
Familie, Senioren, Frauen und Jugend  
Herrn Dr. Hermann Kues, MdB 
 
- per Postaustausch –  
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Zum Anderen hängt die Beantwortung der Fragen 2, 8, 10 1. Halbsatz, 12, 14, 15, 16 
1. Halbsatz  und 18 1. Halbsatz gerade nicht unmittelbar vom Inhalt des in Rede ste-
henden Gesetzentwurfs ab. Hier geht es vielmehr um Verfahrensfragen (vgl. Frage 2 
zum Gang des Gesetzgebungsverfahrens) oder um Fragen nach einer allgemeinen 
politischen oder rechtlichen Bewertung (vgl. beispielsweise die Fragen 8 und 12), die 
die Bundesregierung unabhängig von den Inhalten des Gesetzentwurfs ohne Weite-
res beantworten könnte und bezüglich derer auch eine Meinungsbildung erfolgt sein 
müsste.  
 
Ich darf Sie vor dem Hintergrund des verfassungsrechtlich garantierten Interpellati-
onsrechts namens und im Auftrag meiner Fraktion bitten, die Kleine Anfrage zeitnah 
inhaltlich vollständig zu beantworten.  
 
Eine Kopie dieses Schreibens werde ich dem Präsidenten des Deutschen Bundesta-
ges zukommen lassen.  

 
Für Ihre Bemühungen danke ich Ihnen im Voraus und verbleibe 
mit freundlichen Grüßen  

(gez.) 

 Vfg 
1. Abstimmung mit Büro 

Gehring, AK 5 – erl. 
2. Volker z. Unterschrift – erl. 
3. Kopie an BT-Präsident, 

Jürgen W., Annette D-F, 
AK5, Büro Gehring – erl. 

4. zur Post am 28.03.2008 
5. zdA 


